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Bischofskreuz 1986: Die kleine Kapelle
und der Neubau von St. Albert in un-
seren „Erinnerungen“.             Seite 3

„Wer hohe Türme bauen will, muss
lange beim Fundament verweilen.“

Anton Bruckner (1824-1896), 
österr. Komponist

Spruch
der Woche

Wir verlosen 3 x 2 Tickets zum Kino-
start des Dokumentationsfilmes „Ein-
geimpft“.                             Seite 19

130
Brandschutz, Barrierefreiheit, neue
Mikrofonanlage und Neu-Möblie-
rung. Die Sanierung des Ratssaals
im Innenstadt-Rathaus ist abge-
schlossen: Am Dienstag, 2. Oktober,
wird der Freiburger Gemeinderat
erstmals wieder an gewohnter Stät-
te tagen. Seit 1971 tagt der Ge-
meinderat im Ratssaal. Neben dem
Gemeinderat nutzen den Ratssaal
acht Ausschüsse, der Behinderten-
beirat, die AG Verwaltungsreform
und die Kommission Gleichstellung
der Geschlechter. Im Jahr 2017 war
der Saal insgesamt 130 Mal belegt. 

freiburger
der woche

Mit Mitteln des Fördervereins hat
das Museum für Neue Kunst die
Gemälde „Selbstbildnis mit Melit-
ta“ von Wilhelm Schnarrenberger
(1936) und „Selbstbildnis“ von
Melitta Schnarrenberger (1984)
angekauft. Den Wunsch, beide Bil-
der zu erwerben, hatte Museums-
direktorin Christine Litz seit länge-
rem. Nun entschieden sich die Er-
ben für einen Verkauf. Beide Ge-
mälde sind ab 27. Oktober in der
Ausstellung „To Catch a Ghost“ im
Museum für Neue Kunst zu sehen.
Diese Ausstellung widmet sich den
Phänomenen des Unheimlichen
und Bedrohlichen. „Wir sind ge-
spannt!“, sagt der Stadtkurier. 

Zahl der Woche

Der Saisonstart des EHC Freiburg. Wir
verlosen eine Torwartkelle mit allen
Spieler-Unterschriften!   Seite 13-15

Gundelfingen — lebenswerte Gemein-
de vor den Toren Freiburgs mit vielen
Veranstaltungen.           Seite 22-26

Auf Sizilien lebten die fünf Jahre ver-
misste Maria H. und ihr Begleiter in
letzter Zeit.                           Seite 2

Wohnraum für 15.000 Menschen — Aktionsbündnis möchte neuen Stadtteil Dietenbach verhindern

Kommt der Bürgerentscheid?
Der Mangel an bezahlbarem
Wohnraum ist eines der drängend-
sten Probleme Freiburgs. Abhilfe
soll da der neue Stadtteil Dieten-
bach mit Wohnraum für 15.000
Menschen schaf-
fen. In seiner letz-
ten Sitzung vor der
Sommerpause hat
der Gemeinderat
den Weg frei ge-
macht für den Bau
von 6.000 Wohnun-
gen. 
Das Aktionsbündnis

„Rettet Dietenbach“
möchte die Bebauung
jetzt durch einen Bür-
gerentscheid verhin-
dern. Ziel sei es, so die
von der Gemeindeord-
nung für ein Bürgerbe-
gehren vorgeschriebenen
„Vertrauenspersonen“
Manfred Kröber, Ralf
Schmidt und Ulrich Glau-
bitz, den Beschluss des Ge-
meinderats für den Neubau-Stadt-
teil zu kippen. Für einen Bürger-
entscheid sind bis zum 26. Oktober
rund 12.000 Originalunterschrif-
ten nötig (das entspricht sieben
Prozent der Freiburger Wahlbe-
rechtigten). Abgestimmt würde im
Frühjahr 2019 dann über die Frage
„Soll das Dietenbachgebiet unbe-
baut bleiben?“ 
Es sei unverantwortlich, wertvol-

le Grün-, Wald- und Landwirt-
schaftsflächen „in dem gewaltigen
Ausmaß von rund 240 Fußball-
plätzen“ einem hochproblemati-
schen Neubau-Stadtteil zu opfern.
Zudem sei mit vergleichsweise ho-
hen Mieten zu rechnen. Die Initia-
tive, die unter anderem vom Re-
gioBündnis für Landwirtschaft,
Natur und ökosoziales Wohnen so-
wie den Ortsverbänden des BUND
und des NABU unterstützt wird,
möchte „das Augen zu und durch“
der Gemeinderatsmehrheit nicht
hinnehmen. 
Mit überwältigender Mehrheit

stimmte der Gemeinderat für den
neuen Stadtteil — Uneinigkeit und
reichlich Diskussionsbedarf gab es
jedoch über die 50 Prozent-Quote
und den Fragen, wie, wer und für
wen dort gebaut werden soll. Ein-
zig die Fraktion FL/FF sprach sich
gegen den neuen Stadtteil aus.

„Schon allein aufgrund seines ba-
sisdemokratischen Selbstverständ-
nisses, seiner programmatischen
Forderungen nach Bürgerbeteili-
gung und grundsätzlichen Eintre-
tens für direkte Demokratie unter-
stützt FL einen Bürgerentscheid“,
betont FL-Pressesprecher Michael
Managò. Neben den bekannten
Problemen und Bedenken — Ent-
eignungen der Landwirte, erhebli-
che Eingriffe in die Natur und das
Zubauen der zentralen Luftschnei-
se — könne laut FL gar kein be-
zahlbarer Wohnraum auf dem Ge-
lände entstehen. Denn die erfor-
derlichen Maßnahmen zur Er-
schließung des Neubaugebiets sei-
en teuer. Dazu zählten die Auf-
schüttung des gesamten Geländes
wegen Hochwassergefahr, die Ver-
legung der Hochspannungsleitun-
gen und die sechs Meter hohen
Schallschutzmauern.
„Offensiv für Dietenbach einset-

zen“, sollte es zu einen Bürgerent-
scheid kommen, wollen sich die
Grünen, betont der stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende Stadtrat
Gerhard Frey. Denn: „Für uns Grü-

ne ist Ökologie und Soziales wich-
tig. Wohnen ist die große soziale
Frage unserer Zeit und ein ökolo-
gisch wie sozial nachhaltiger neu-
er Stadtteil Dietenbach ist eine
Antwort auf diese Frage. Überzeu-

gende Alternativen liegen nicht
auf dem Tisch. Der angestrebte
Bürgerentscheid würde die Schaf-
fung dringend benötigten Wohn-
raums verzögern oder bei erfolg-
reichem Ausgang sogar verhin-
dern. Das kann nicht im Sinne de-

rer sein, die dringend Wohnraum
benötigen.“
Das Thema Dietenbach bleibt ein

Dauerbrenner — und wird wohl
auch die Diskussionen im Vorfeld
der Kommunalwahl begleiten.
Passend zum Thema erscheint

jetzt der neue Dokumentarfilm „Im
Abseits von Green City. Die Bauern
vom Dietenbach und das Wohnen“
des Freiburger Filmemachers Bodo
Kaiser und Co-Autor Georg Löser.
Die Premiere mit moderiertem
Filmgespräch läuft am Donnerstag,
20. September, 19.30 Uhr, im Kom-
munalen Kino. Katrin Hauf

Weniger Verkehr, Autos raus aus der
Stadt — seit Jahren geistert dieser
Wunsch nicht nur durch Städte wie
Freiburg. Die Freiburger Idee, einfach
den Stadttunnel zu verlängern, ist
schon viele Jahre alt. Bei allen Dis-
kussionen sollte man nicht verges-
sen: Trau keiner Statistik, die du
nicht selbst gefälscht hast. Niemand
von uns weiß, wie der Verkehr in Zu-
kunft wirklich aussieht. Von daher

müssen alle Zahlen über mehr oder
weniger Autos mit Vorsicht behan-
delt werden. Die Erfahrung und der
Blick zu ähnlichen Projekten zeigt:
Wird eine Straße ausgebaut, nimmt
der Verkehr immer zu. Das gilt auch

für den bisherigen Tunnel. Auch un-
ser bisheriges Lebens- und Einkaufs-
verhalten erzeugt eher mehr als we-
niger Verkehr. Man sollte also nicht
etwa von einem Dreisamboulevard
träumen, sondern realistisch sein
und lieber mehr Platz einplanen als
zu wenig. Wegzaubern können wir
Probleme nämlich nicht.

Nils Kickert

Wegzaubern

klar text

Denzlingen: AZ Küchenvertrieb Denzlingen 
Markgrafenstrasse 125/9 | 79211 Denzlingen
Telefon: 0 76 66 / 90 14 94-0 | plana.de/denzlingen

Weil am Rhein: Thilo Reis Küchenvertrieb 
Hauptstr. 149/2 | 79576 Weil am Rhein
Telefon: 07621/9159966 | plana.de/weil      

Freiburg: CaRe Küchendesign GmbH
Munzinger Str. 1 | 79111 Freiburg
Telefon: 07 61 / 4 53 45 60-0 | plana.de/freiburg
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1.  Wohnbau grundstücke
2.  Grundstücke zur Entwicklung 

für Wohnbebauung
3.  Aufteilungsobjekte mit 

Ausbaupotential

So könnte der neue Stadtteil Dietenbach einmal aussehen. Ein Aktionsbündnis möchte das Vorhaben stoppen. 
Bilder: Hosoya Schaefer Architects/ Aktion Bürgerentscheid „Rettet Dietenbach“

Bild: Nachlass Schnarrenberger / Foto: Hösl
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